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Großherzoglich Badisches &

A n z e t g e b 1 a t t
für - en Neckar , und Main , und Tauberkreis .

No . 9. Freitag den 29 . Jäner 1819 .
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Bekanutmach ungen .
1) Kandern . Der unterm Zoten Mai /

1815 ediktaliter zur Vermögensübernahme
vorgeiadene Joh . Baptist Guqqenbühler von
Liel , wird hiermit für verschollen erklärt , und
seinen nächsten Anverwandten sein Vermö¬
ge» in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheits¬
leistung übergeben . Verfügt Kandern den
22ten Jäner 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
1 ) Boxberg . Der in Folge der Kunb -

schaftSladung vom 4ten September 1817
No . 3338 . bisher nicht erschienene Johann
Adam Fürst von Krautheim , wird nunmehr
für verschollen erklärt . Boxberg den 5ten

Jäner 1819.
Großherzogl . Bezirksamt .

1) Achern . Da der ledige Schneider Jo¬

hann Glaser von hier ohngeachtet der amt¬

lichen Aufforderung vom 9ten Jäner 1817

No . 197. bisher keine Nachricht von sich gab ,

so wird derselbe für verschollen erklärt , und

sein Vermögen den nächsten Verwandten für¬

sorglich zugewiesen. Achern den 20ten Jä¬

ner 1819.
Großherzogl . Amt .

2) Freiburg . Dem handelnden Publi¬

kum wird andurch bekannt gemacht , daß

vermöge hohem Ministerialbeschluß die bis¬

her dahier statt gehabten drei Jahrmärkte

aufgehoben , und dagegen vom Jahr 1819

an zwei Messen gestattet worden sind.

Jede derselben fängt am Montag an , ( nach¬

dem sie den Tag vorher eingeläutet worden )

und dauert bis einschließlich den Samstag ,

mithin 6 volle Tage . — Die erste fällt je¬

desmal auf den Montag nach dem dritten

Sonntag nach Ostern , mithin in diesem

Jahre auf den 26 . April . Die zweite auf
den Montag nach dem 2ten Sonntag im
November , mithin in diesem Jahre auf den
8len November .

Wegen sicherer Aufbewahrung der Meß -
waaren , bequemer Unterkunft der Kaufleute ,
und Zutheilung angemessener Buden sind
schoss die nöthigen Vorkehrungen getroffpn .
Freiburg den 20 . Jäner 1819 .

Großherzogl . Stadtamt .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden t Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
uiiter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan »
denenMasse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :

Aus dem Großherzogl . Bezirksamts
Boxberg

I ) zu Eubigheim , an dcnJsaakMaier
Samstag , auf Mittwoch den 24 . Februar
d . I . vor dem hierzu beauftragten Theilungs »
Commissariate zu Eubigheim .

Aus dem Groß h. Stadt - u. I . Lanbamte
Mosbach

1) zu Neckarelz , an den Br . u Bier ,
brauer Joh . Joseph Endlich , auf Mitt¬
woch den I4ten Februar , früh 6 Uhr , vor
dem großherzogl . Amtsrevisorale auf dem
Rathhause zu Neckarelz .

Aus dem Großherzogl . Bezirksamts
S insheim

1 ) zu Steinfurth , an die in Gant ge-

rathene Friedrich Zieglersche Eheleute ,
auf Montag den 1b . Fehr, d , I . Morgen »
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9 Uh»> vor dem großherzogl . Amtsrevisorate
zu Steinfurth .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamts

Sinsheim
1 ) zu Kirchhard / an die Verlassen¬

schaft des verstorbenen Jakob Bender ,
auf Mittwoch den 17 . Febr d . J . vordem
großherzogl . Amtsrevisorate in Kirchhard
Zlus dem Großh Sta d t - u . I . Lan damte

Mosbach
1 ) zu Lohrbach , an den Bgr . Michael

Bischofs , auf Freitag den 19 Febr . d- J
früh 8 Uhr , vor dem großherzogl . Amtsrevi¬
sorate in Lohrbach .

Aus dem Großherzogli
' chen Amte

Philippsburg
3) zu Philippsburg , an den Seifen¬

sieder Franz Joseph Breitenberger , auf
Montag den 8 . Febr . d . I . vor dem großh .
Amtsrevisorate auf dem Rathhause zu Phi -
lippSburg .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Wieslvch
3) zu Rettigheim , an die in Concurs

erkannten Jakob Elzerschen Eheleute,auf
Mittwoch den 3ten Febr . d . J . Morgens um
9 Uhr , vor dem großherzogl . Amtsrevisorate
auf dem Rathhause in Rettigheim .

E r b v o r l a d u n g e n .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren Lcibeserben , sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Cautiou wird ausgeliefert
werden :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

P h i l i p p s b u r g
2) von Krona » , Lbrenz Moos , wel¬

cher seit seinem eilften Lebensjahre sich von
Hause entfernt und seitdem nichts mehr von
sich hat hören lassen.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

V i l l i n g e n
2) von Kappel , Juliana und Theresia

Baumann , welche schon vor beiläufig

59Jahren ihren Heimathsort verlassen und
sich nach Ungarn begeben haben , ohne bis¬
her Nachricht von sich zu ertheilen ,

Versteigerungen .
l ) Neckargemünd Künftigen Don¬

nerstag den 4ten Febr Morgens 9 Uhr wer¬
den von der Herrschaft! . Zehnteinheimsung
zu Bargen im WirthshausezurPfalz daselbst:1900 Gcbund Stroh und Gesüd und Spitzendann Nachmittags 2 Uhr :

3* Mltr . Korn ,
5 £ — Einkorn ,

130 — Spelz ,
46 — Haber ,

öffentlich parthieweise an den Meistbiethen -
den unter Ratifikationsvrrbehalt versteigert .
Neckargemünd den 25ten Jäner 1819.

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
1 ) S i n s h e i m . Von Unterzeichneter Stel¬

le werden Donnerstag den 4ten Febr . l - I »
zu Schlüchtern ohngefähr :

25 Mltr . Korn ,
33 — Spelz ,
34 — Haber , und

3 Simmri Erbsen .
Dann Freitag den 5ten desselben MonatS

darauf zu Hilsbach :
60 Mltr . Spelz .

in beiden Orten Nachmittags I Uhr öffent¬
lich versteigert werden , wozu man die Lieb¬
haber hiemit einladet . Sinsheim d . 22ten
Jäner 1819.

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
1) O.sterb urk e n . Auf Montag den 15 .

k. M . Vormittags 9 Uhr wird zu Adelsheim
der daselbst in der Vorstadt an der Straße
gelegene Gasthof zur Linde , nebst Bierbrau¬
erei und Branntweinbrennerei , Scheuer ,
Stallungen , Nebengebäuden und Garten
der Erbtheilung halber , finaliter öffentlich
versteigert werden .

Sammtliche , vor wenigen Jahren neu
und solid aufgeführte Gebäude bestehen in
einem LstöckigeN geräumigen Gasthause nebst
2 gewölbten Kellern , einer Scheuer , nebst
Stallungen , einerBierbrauerei und Brannt¬
weinbrennerei nebst Kesseln und dazu gehört «



gen Bütten , unten ein Malzkeller , weiters
einer abgesonderten Stallung nebst Boden ,
einer Holzremise und Schweinstall .

Der Garten hält 22 Ruthen Nürnberger
Maaßes .

Die Liebhaber zu diesen durch starken Be¬
trieb und ihre Lage sich empfehlenden Objek¬
ten haben sich über ihre Vermögensverhält¬
nisse gerichtlich auszuweifen . Die Bediiu
gungen sind dahier einzusehen . Osterburken
den löten Jäner 1819 -

Großherzogl . AmtSrevisorat .
1 ) Lorsch . Donnerstag denäten Februar

Vormittags um 10 Uhr , sollen zu Lorsch in
dem Gasthause zum Engel , nochmals die
unterm 12ten d . M . versteigerte 69 Eichen -
Holländerstämme in dem Steincrwald bei
Nordheim am Rhein , so wie die 100 nebst
noch 50 weiters ausgezeichneten Eichen -
Holländerstämme in dem Lorscher Wald , auf
dem Stamm per Cubicfuß öffentlich verstei¬
gert werden . Lorsch den 24ten Jäner 1819.

Großherzogl . heß . Forstinspektion allda .
Kreuter .

Der Antheil des den Major Langhanßi -

schen Erben zuständigen Werßauer Schaaf -

hof - Erbbestandsguts soll Dienstag d . 16ten
Februar , Vormittags . 10 Uhr , c , c dem
Rathhause in Reilingen nochmals versteigert ,
und im Falle eines anständigen Gebolhs zu¬
geschlagen werden . Auskunft über den Be¬
stand des Guts und die sehr annehmlichen
Bedingnisse ertheiltStadtamtsschreiberGru -
bcr in Heidelberg .

1 ) Mannheim . Das zur Verlassen¬
schaftsmasse der verlebten Friedrich Schellen -

bergerschen Eheleute gehörige Haus Lit .
Q 4 . No . 13 u . 14 . wird Dienstag den 9ten
Februar , Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause
zum Zweibrücker Hofe öffentlich versteigert ,
und bei einem annehmbaren Gebothe defi¬
nitiv zugeschlagen . Mannheim den Löten
Jäner 1819.

Großherzogl . AmtSrevisorat .
1 ) Mannheim . Das der Katharine

v. Brodreis Wittib und Anna Marie Träger
gemeinschaftlich zustehende Haus I -.il . 6 6.

3 -
No . 4 . wird den löten k. M . Februar , Nach -
mittags 3 Uhr , auf dem Amthause verstei¬
gert . Mannheim den 19 . Jäner 1619 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
3) Mannheim . Der zurGanlmasse der

Johann Tresch Wittib gehörige , in der
Rheingewann liegende Acker, No . 69 . sck
2Viertel 35jr Ruthen , wird biSMontag den
lten Februar Nachmittags 3 Uhr auf dem
Amthause dahier öffentlich versteigert . Mann¬
heim den 20ten Jäner 1819 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Des verlebten Churpfälzischen Hofgeri

' chts-
rath Webers Wohnhaus lät . C 4 . No . 12.
am Zeughausplatze , soll Montag den Iten
Februar Nachmittags 3 Uhr in der CarlS -
lust abermals öffentlich versteigert und bei
annehmlichem Gebothe sogleich zugeschlagen
werden ; auch werden Gebothe aus der Hand
angenommen .

Dieses wohlgelegene , in bestem baulichen
Stande erhaltene Haus , enthält ohne die
Mansarden 1 schöne-n Salon , 12 Zimmer ,
2 Küchen , Waschküche mit Brunnen , geräu¬
migen Hof . Stallung für 4 Pferde , Remise
für 2 Wagen , schönen Speicher , einen besvn»
dern Speisekeller , einen sehr trockenen geräu¬
migen und wasserfreien Lagerkeller , nebst
einem Garten .

Das Haus kann alsbald übergeben , und
nach Umständen ein großer Theil des Kawßt
schillings zu 5 pCt . Zinsen stehen bleiben .

2) Weinheim . Dienstag den 9 - Febr ,
d . I . Nachmittags 2 Uhr wird im Gasthause
zum schwarzen Ochsen dahier die Behausung
des verlebten Handelsmann und Chocolade -
Fabrikantcn August Stang , auf Anstehen
dessen Relicten unter annehmlichen Beding -
nissen öffentlich an den Meistbiethenden ver? .
steigert .

Das Wohngebäude , seit 1814 neu erbaut ,
an der Hauptstraße , resp . Chaussee, gelegen ,
und zu einer Spezereihandlung u . Chocolade »
Fabrik aptirt , übrigens zur Ausübung jeden
GewerbeS wegen seiner Lage brauchbar , ent¬
hält , außer dem geschlossenen Hofe , in wel¬
chem sich eine Waschküche und ein Anbau
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mit Speicher und Remise, , dann 3 neu tt *
Laute Schweinställe befinden , a) im ersten
Stock : ein Spezereiladen , 4 Wohnzimmer ,
davon 2 ihre Aussicht auf die Hauptstraße
und 2 in den Hof haben , und 2 davon heiz¬
bar sind, I Küche ; d) im zweiten Stocke :
4 heizbare Wohnzimmer mit der Aussicht
auf die Hauptstraße , 3 Wohnzimmer mit
der Aussicht in den Hof , l Küche ; c) zwei
große Speicher ; 6) zwei gewölbte Keller ;
an das Ganze stoßt ein Gärtchen von \ 2
Ruthen . Weinheim den 13 - Jäner 1319»

Großherzogl . Amtsrevisorat .
3) Rastatt . Das in die Handelsmann

Anton Kehische Erbschaft gehörige in der
PostgassegelegeneHauswird derAbtheilung
wegen Montags den löten Februar Nach¬
mittags um 2 Uhr » im Hause selbst verstei¬
gert werden .

Dasselbe liegt in der frequentesten Straße ,
ist sehr groß, und hat alle zu Führung eines
Handels oder sonstigen Gewerbs erforderli¬
che Gebäude und sonstige Bequemlichkeiten ,
daher dann die Liebhaber sich dabei einfinden ,
auswärtige Steigerer aber sich mit hinläng¬
lichen Vermögenszeugnissen versehen mögen .
Rastatt den I8ten Jäner 1819.

Großherzogl ? Amtsrevisorat .
Anzeige .

( Ankündigung einer Gipsmühle und
Gipsverkaufes in Flehingen bei Breiten )
Es war schon lange für den Landwirth und
Gewerbsmann , hauptsächlich in der unter¬
rheinischen Provinz , beschwerlich und kost¬
spielig , den als Dünger für Kleefelder und
Wiesen »vorzüglich guten GipS in Sulzfeld an
den Gruben abzuholen , indem gerade zu der
Jahreszeit » wo man solchen braucht , die Feld¬
wege dahin beinahe unfahrbar find . Auch
verlor die Qualität des Gipses dadurch, daß
derselbe in Ermanglung einer kunstma -
sig eingerichteten Gipsmühle , nicht fein und
rein genug konnte gemahlen werden . Die¬
sem Uebelstande ist nun zum Vortheile des
Publikums dadurch abgcholfen worden , daß
seit einem Jahr eine Gipsgrube bei Sulz¬
feld durch Kunstverständige eröffnet wurde ,
« nb fortan bearbeitet wird , in welcher nur

die reinste GipSsteine gebrochen, und ,
'n einer

eigends hiezu eingerichteten Kunstwühle zu
Flehingen (aufder Straße nach Sulzfeld ) ge¬
mahlen werden .

Man setzt hievon die Landwirthe und Ge -
werbsleute mit dem Anhang in Kenntniß ,
daß mit dem beginnenden Frühjahr Gjps in
Menge in gedachter Mühle zu haben sey,»
und daß der Vorrath auch für den stärksten
Bedarf zu keiner Zeit ausgehen werde Ueb-
rigens wird es überflüssig seyn, den Sachver¬
ständigen erklären zu wollen , welchen nahm »
haften Vorzug der Kunstmäßig durch einen
Mahlgang fabricirte Gips vor demjenigen
habe , welcher durch blose wie bisher gewöhn¬
lich von Pferden getriebene Steine bereitet
wird . Schließlich wird bemerkt , daß bemel-
dete Gipsmühle nur ohngefähr 50 Schritte
von der von Bretten nach Eppingen führen¬
den Landstraße entfernt liege , und in solche
ein immerdar guter Weg führe , so wie man
sich befleißigen wird , die GipSabnehmer aufs
prompteste zu bedienen . Flehingen d. I8ten
Jäner 1819 .
Grundherrlich von Gölerische Verwaltung

allda .
Nach erstandener Prüfung ist Conrad

Müller von Schenkenzell unter die Schul¬
kandidaten aufgenommen worden .

Dienstnachrichten .
Nachträglich zu dem Ausschreiben im Re¬

gierungsblatt « vom 29. Sept . v . J . wird be¬
merkt , daß das bisher zur evang . Pfarrei
Niesern gehörig gewesene Filial Enzberg ,
königl . Würtembergischer Seils mit dies¬
seitigen Einverständniß davon mit dem zu
Enzberg fallenden Gehalt von 73 fl . 51 kr.
nach dem Competenzanschlag getrennt wor¬
den ist .

Durch die Resignation deS alten Pfarrers
ErbS , ist die kathol . Pfarrei Buchenau , Iten
LandamtS Bruchsal , erledigt . Die Compe-
tenten um diese Pfarrei , mit welcher ein
Einkommen von etwa 1100 fl. , zugleich aber
eine PensivnSabgabe von 300 fl. jährlich
verbunden ist , haben sich binnen 6 Wochen
vorschriftsmäßig bei dem Pfinz - und Enz -
kreisdirektorio zu melden .
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